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Qualitatssicherung: Freier Zugang zu Forschungsergebnissen

ENTSCHLIESSUNG

Auf Antrag von PD Dr. Scholz (Drucksache VII-82) fasst der 109. Deutsche Arztetag
folgende Entschlie3ung:

Der Zugang zu Forschungsergebnissen stellt eine der wesentlichsten Grundlagen
der arztlichen Weiter- und Fortbildung dar. Die Bundesarztekammer wird daher
beauftragt, eine Initiative bei der Bundesregierung zu starten, die dann die 6ffentli-
chen Geldgeber verpflichtet, die Ergebnisse gefdrderter Forschung in Publikatio-
nen offentlich und frei zuganglich zu machen (im Sinne des Open Access).

Begrindung:

Gerade bei durch den Steuerzahler finanzierter Forschung, im Besonderen im Be-
reich der Lebenswissenschaften, kann es nicht angehen, dass es dem Interessier-
ten oft nicht mehr moglich ist, die Ergebnisse offen einzusehen. Wollte sich also
der Mediziner auf dem neusten Stand halten, muss er die Mehrheit der Artikel in-
zwischen auf Bezahlbasis abrufen. Die Initiative Open Access und Public Library
of Open Science (PLOS) wirken genau darauf hin, dass jedermann auf der Welt
freien Zugang zu den Publikationen hat. Allein die Diskussion der Verlage mit den
Initiativen hat schon ein Reduktion der Sperrzeiten bewirkt (leider hauptsachlich in
den USA).



	Auf Antrag von PD Dr. Scholz (Drucksache VII-82) fasst der 109. Deutsche Ärztetag folgende Entschließung: 

